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Wie Elternarbeit 
sein soll… 

Beratung über therapeutische  Angebote 
an de Schule 

Mitgestaltung von Unterricht, 
z.B. Kochangebote, Vorlesen, 
Vorstellung des eigenen 
Berufes, Adventsbasteln 

Eltern-Teilnahme an Konferenzen, z.B. 
- Förderplankonferenzen 
- Klassenkonferenzen 
- Zeugniskonferenzen 
- Fachkonferenzen 
- Gesamtkonferenzen  

Elternstammtisch (KM-Bereich) Telefonische Elternberatung 

Mitteilungsheft/ Elternbriefe/ 
Vereinbarung mit KKS-Eltern 

Teilnahme an Schulveranstaltungen, z.B. 
- Musikfest 
- Adventskaffee 

Hausbesuche 

Elternabende, z.B.  
- obligatorische Elternabende 
- Einführungselternabend im Bereich KME 

Beteiligung bei der Berufsberatung/ 
Rehaberater 

Verständigung über  
weiterführende  Hilfen 

Unterrichtsbesuche 

Beratung über außerschulische  
Maßnahmenträger 

Rechtliche Grundlage: RdErl. d. MK vom  
1.2.2005 – 32-81027 (SVBl. S. 49/ 135, I 12) 

Evaluation der Elternkooperation:  
Am Ende eines Schuljahres erhalten die Eltern der Klassen 2, 4, 6, 8 und 9 einen standardisierten Fragebogen. Jede Klassenlehrkraft sammelt die erhaltenen 
Bögen. Der Arbeitskreis „Elternkooperation“ wertet die Ergebnisse standortbezogen aus und stellt die Ergebnisse auf der nächsten Gesamtkonferenz vor. 

 

 
Entwicklung einer Erziehungspartnerschaft 

Zukunftsvision: 

Förderverein 

Schulvorstand 

Halbjährliche 
Förderplangespräche 


